
 

 

 

 

21 Tage Pan Namibia Budget BS05 

Selbstfahrertour im Dachzelt  

 

Windhuk – Köcherbäume – Fischfluß Canyon – Lüderitz / Kolmanskuppe – Duwisib –  

Dünen bei Sossusvlei – Swakopmund und Atlantik– Spitzkoppe –  

Twyfelfontein – Etoscha Nationalpark – Waterberg – Windhuk. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Detaillierter Safari Reiseverlauf 
 

Tag 1     Windhuk 

Landung in Windhuk, Transfer zur Fahrzeugvermietung, Fahrzeugübernahme mit 

Einweisung in das Fahrzeug, eigene Fahrt zur Unterkunft, einchecken. Nachmittags 

übergeben wir Ihnen Ihre Reiseunterlagen und sprechen über die Route. 

Camp Site Urban Camp 13Km  

 

Tag 2     Köcherbaumwald 

Ihre Selbstfahrer - Safari beginnt heute mit der Fahrt über beste Teerstraße bei wenig 

Verkehrsaufkommen von Windhuk weit in den Süden Namibias. Kurz vor Keetmanshoop 

erreichen Sie das Garas Camp. Es liegt am Rande eines felsigen Gebietes mit vielen 

Köcherbäumen. 

Camp Site NWR 480 km 

 

Tag 3     Fischfluß Canyon 

Genießen Sie ein Frühstück in der Sonne und fahren Sie anschließend via Keetmanshoop 

und weiter am Nautedamm vorbei bis zum Fischfluß Canyon. Genießen Sie an den 

verschiedenen Aussichtpunkten die Monumentalität der dortigen Geologie. Sie übernachten 

auf dem staatlichen Hobas Campingplatz. 

Campsite NWR 200Km 

 

Tage 4 + 5    Lüderitz  

Die heutige Route führt zum Nautedamm zurück. Von dort ab geht es auf bester Teerstraße 

nach Westen in die südliche Zentralnamib. Machen Sie einen Stopp im Städtchen Aus und 

essen Sie zu Mittag im Bahnhofhotel. Auf der Weiterfahrt an die Küste haben Sie die 

Möglichkeit die „Wilden Pferden“ der Namib zu beobachten. Halten Sie auch bei der 

verlassenen ehemaligen deutschen Bahnstation Garub. In Lüderitz übernachten Sie auf dem 

staatlichen Campingplatz auf der Haifischinsel. Unternehmen Sie einen Spaziergang durch 

die Stadt, fahren Sie in das felsige Hinterland an der Küste des wilden Atlantiks, und 

besuchen Sie den Diaz Point, die Große Bucht, den Achatstrand und vieles mehr. Ein Muß ist 

jedoch ein Besuch der ehemaligen Diamantenstadt Kolmanskuppe morgens am Tag 5! Es 

gibt viel zu erleben in Lüderitz! 

Shark Island Camp 420Km 

 

Tag 6     Duwisib 

Lüderitz liegt am Ende einer Sackgasse. Sie müssen 120 km zurück nach Aus fahren. Von 

dort aus führt Ihre Route durch die Weiten der Südnamib zum „Schloß“ Duwisib. Besuchen 

Sie noch heute diese bauliche und geschichtliche Sehenswürdigkeit. Anschließend 

übernachten Sie gleich nebenan auf dem privat geführten Zeltplatz der Farm Duwisib. 

Duwisib Camp Site 340Km  

 



Tage 7 + 8    Sesriem / Sossusvlei  

Weiter führt die Route durch landschaftliche Schönheiten der Südnamib. Nach 160 km 

erreichen Sie das staatliche Camp Sesriem. Noch heute können Sie in den Dünengürtel 

Richtung Sossusvlei einfahren und die mächtigen Dünen im Licht der untergehenden Sonne 

bewundern. Am Tag 8 wird empfohlen zum Sonnenaufgang bereits in Richtung Sossusvlei 

unterwegs zu sein. Die aufgehende Sonne wirft lange Schatten in die Dünen. Ganztägig 

können Sie vom Parkplatz Dead Vlei aus Wanderungen durch das Sossusvlei unternehmen 

und die höchsten Dünen der Namib besteigen. Kurz vor der Rückkehr zum Zeltplatz bietet 

sich als Abschluß eine Besichtigung des Sesriem Canyons an.  

Sesriem Camp Site 160 + 120 km  

 

Tage 9, 10, 11   Swakopmund 

Tagesziel heute ist Swakopmund, eine Küstenstadt am Atlantischen Ozean.  

Die Strecke führt größtenteils durch die vielen Landschaftsformen der Zentralnamib und 

durch den Namib Naukluft Park. Unterwegs besuchen Sie den Kuiseb Canyon. Sie können 

Ihre Fahrt unterbrechen und oberhalb des Kuiseb Canyons eine Kurzwanderung zum 

„Karpfenkliff“ unternehmen.  

Vor Ort empfiehlt es sich, das Kapitel „unsere erste Wohnung“ aus dem Buch „Wenn es 

Krieg gibt gehen wir in die Wüste!“ zu lesen.  

Das Buch beschreibt die Situation zweier deutscher Geologen, die 1939 an dieser Stelle 

einen zweijährigen Überlebenskampf in der Wüste führten. 

Die Küste empfängt Sie anschließend mit dem Dünengürtel der bis an das Meer reicht. 

Swakopmund bietet viele Möglichkeiten für interessante Aktivitäten.  

Unternehmen Sie eine Bootsfahrt in der Walfischbucht Marine Dolphin Cruise, nehmen Sie 

Teil an einer interessanten Dünentour auf der Suche nach den „Little Big 5“ Living Desert 

Tour und essen Sie eine Schwarzwälder Kirschtorte und Palmen bei Café Anton!  

Sophia Dale Camp 350 km + ca. 70 km + ca.30 Km 

 

Tage 12 + 13    Spitzkoppe 

Die Spitzkoppe wird auch das „Matterhorn Namibias“ genannt. Schon von der Teerstraße 

aus ist diese markante Felsformation deutlich zu erkennen. Zwei Nächte, einen vollen Tag 

verbringen Sie zwischen den monumentalen Felskuppen und mächtigen Domen der 

Spitzkoppe. Spektakuläre Aussichten und herrliche Sonnenuntergänge können Sie auf und 

zwischen den Felsen erleben! 

Spitzkoppe Community Camp 160 Km 

Tag 14     Damaraland 

Ihre Route führt weiter nach Norden. Über die kleine Minenstadt Uis, vorbei am höchsten 

Berg Namibias, dem Brandberg, führt die Strecke Sie tief in das Damaraland hinein. Inmitten 

der Wildnis übernachten Sie am Ufer eines kleinen Trockenflusses im Camp Madisa. 

Madisa Camp 190 Km 

 



Tag 15     Hobatere Roadside Camp 

Die Felsgravuren von Twyfelfontein wurden von der UNESCO als Weltkulturerbe eingestuft. 

Sie sollten sich heute etwas früher auf den Weg dorthin aufmachen, denn der Rundweg bei 

Twyfelfontein bietet keinen Schatten. Anschließend geht Ihre Fahrt via Khorixas und 

Kamanjab bis kurz vor den Etoscha Nationalpark in das Hobatere Roadside Camp. 

Hobatere Roadside Camp 320Km 

 

Tag 16     Eldorado (Etoscha Tag 1) 

Ganztägig führen Sie heute eine Pirschfahrt durch den Etoscha Nationalpark durch. An 

vielen Wasserstellen vorbei fahren Sie durch den weniger bekannten Westteil des Etoscha 

Nationalparks via Okaukuejo in das Eldorado Camp. 

Eldorado Camp Site 360 Km 

 

Tag 17     Halali (Etoscha Tag 2) 

Ganztägig geht es heute durch den zentralen Teil des Etoscha Nationalparks nach Halali. Am 

campeigenen, nachts beleuchteten Wasserloch sind regelmäßig Elefanten, Nashörner und 

Raubtiere zu beobachten! 

Camp Halali 140 Km 

 

Tag 18     Onguma (Etoscha Tag 3) 

Nochmals führt Sie eine ganze Tagesetappe durch den östlichen Teil des Etoscha 

Nationalpark. Hier sind die meisten Wasserstellen zu besuchen. Teils hautnahe Sichtungen 

zu allerlei Wildtierarten sind erneut möglich. Zum Sonnenuntergang verlassen Sie den 

Nationalpark um vor den Toren im schönen Tamboti Camp zu übernachten. 

Tamboti Camp 130 Km 

 

Tag 19     Waterberg 

Ab heute führt die Route zurück nach Süden. Via die Städte Tsumeb und Grootfontein 

fahren Sie zum geschichtsträchtigen und sehenswerten Waterberg. Am Fuße des Berges, in 

einem grünen Vegetationsstreifen, liegt das Camp. Bei rechtzeitiger Ankunft empfiehlt sich 

noch vor dem Abendessen ein Spaziergang auf das Plateau mit herrlicher Rundsicht. 

Waterberg Plateau Camp 330 Km 

 

Tag 20     Windhuk 

Falls Sie es gestern Nachmittag dem Aufstieg auf das Plateau nicht durchgeführt haben, so 

bietet sich heute Morgen die Gelegenheit dazu. Die Fahrt nach Windhuk ist relativ kurz. Sie 

können sich daher mit Ihrer Abfahrt Zeit lassen. Nach 290 Kilometern ist Windhuk bereits 

schnell erreicht.  

Camp Site Urban Camp 290 km 

 

 

 



Tag 21     Rückflugtag 

Heute geben Sie Ihren Mietwagen zurück. Anschließend werden Sie rechtzeitig vor Ihrem 

Abflug zum Flughafen gefahren. 

 

 

Enthaltene Leistungen ab/an Windhoek: 

• 20x Übernachtung auf Campingplätzen im fahrzeugeigenen Dachzelt 

• Flughafentransfers am ersten und letzten Tag der Safari, Reiseliteratur. 

 

Nicht eingeschlossene Leistungen:  

• An- und Abreise: Gerne sind wir Ihnen bei der Fluganfrage behilflich. Hierfür 
benötigen wir bitte die Namen aller Teilnehmer wie im Pass ausgeschrieben. 

• Mietwagen: Siehe Angebot 

• Treibstoff: +- 700,- € 

• optionale Ausflüge und Aktivitäten:  

Swakopmund:  

Marine Dolphin Cruise 1.990, - NAD pP 

Living Desert Tour 1.000, - NAD pP 

Lüderitz:  

Kolmanskuppe 150, - NAD pP 

• Eintritte in National Parks:  

Fish River Canyon 150,- NAD pPpT, 50,- NAD für das Fahrzeug pT 

Sesriem 150,- NAD pPpT, 50,- NAD für das Fahrzeug pT 

Etoscha NP 150,- NAD pPpT, 50,- NAD für das Fahrzeug pT 

Waterberg 150,- NAD pPpT, 50,- NAD für das Fahrzeug pT 

• Mahlzeiten und Getränke 

• Trinkgelder: 10%  

 

Reisepaß, Visum, Impfungen: 

Der Reisepass sollte mindestens sechs Monate über das Reisende hinaus gültig sein. Seit 

dem 1. April 2025 benötigen Reisende aus Deutschland, Österreich und der Schweiz ein 

Visum für die Einreise nach Namibia. Die Kosten für das Visum betragen etwa 1.600 NAD 

(ca. 80 Euro). Kinder unter 6 Jahren sind von der Visumsgebühr befreit, während Kinder 

zwischen 6 und 11 Jahren nur 50% der Gebühr zahlen müssen.  

Nutzen Sie das Online-System des Ministry of Home Affairs, Immigration, Safety and 

Security über das Portal: https://eservices.mhaiss.gov.na/ Hier erstellen Sie ein 

Benutzerkonto, bestätigen Ihre E-Mail und füllen den Antrag aus. Es sind keine Impfungen 

zwingend notwendig. Malariaprophylaxe wird in der Regenzeit Dezember bis April 

empfohlen. 

 

https://eservices.mhaiss.gov.na/


Ihr Unterkunftspreis:   

ab 745,- € pro Person 

 

Unterbringung: 

Dachzelt 

 

Mietwagenpreise: 

 


